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Ausgangslage der Systematisierung der Kennzahlen

Es bestehen unverbundene Datenbestände
(Pflegestatistik/ Krankenhausstatistik/ Demografieberichte)

Es liegen zahlreiche Prognosestudien vor
(hohe Instabilität der Prognostik im wandelnden System)

Keine sektorenübergreifende Betrachtung der 
Gesamtversorgungsarchitektur
(Krankenhaus oder stationär statt Wechselwirkungsbetrachtung)

Es liegt keine bundesweite/ bundeseinheitliche pflegerische
Berichterstattung vor / KEINE REGIONALISIERUNG

© 2023 Michael Isfort, DIP/ katho NRW



https://broschuerenservice.mags.nrw/mags/file

s?download_page=0&product_id=1829&files=4

/4/44b0350b27b2d6b7795604e528971cad.pdf

https://www.ms.niedersachsen.de/

download/170841/Landespflegeb

ericht_2020.pdf

https://www.vdpb-bayern.de/wp-

content/uploads/2021/10/210929_Pf

legemonitoring_Bayern.pdf

Nordrhein-Westfalen 
2021

Niedersachsen 
2021

Bayern 
2021

Analysen des DIP/der DIP Gmbh

Analysen zu Versorgungsstrukturentwicklungen

Baden-Württemberg 
2022

Saarland 
2023

NRW
2022

https://www.dip.de/fileadmin/data

/pdf/Pressemitteilungen_Institut/

Berufseinm%C3%BCndung_Stu

dienbericht.pdf
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Entwicklung der Pflegeinfrastruktur

Demografie und 

Infrastruktur der Pflege

© 2023 Michael Isfort, DIP/ katho NRW



Demografie in NRW 2020 (Anteil 75+)
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Demografie in NRW 2020 (Anstieg  75+ bis 2040)
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Demografie in NRW 2020 (Rückgang 30- < 75 bis 2040)
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Ambulante Pflegedienste NRW 2019
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Ambulante Pflegedienste und Demografie
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Stationäre Einrichtungen in NRW 2019
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Beispiel aktueller Planungen und Erreichbarkeitsanalysen 
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Beschäftigung in der Pflege

Arbeitsmarkt und Beschäftigung
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Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte / Zeitreihe

HINWEIS Kontinuierliche Zunahme der Beschäftigtenkennzahlen zwischen 2013 und 2021/ Regional konstant

Gesundheits- und (Kinder)Krankenpflege Altenpflege
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Vollkräfte Pflegedienst und Ärzt*innen in NRW in allg. Krankenhäusern (Zeitreihe)
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Pflegepersonal im Krankenhaus (Anzahl / Zeitreihe)- Pflexit im Krankenhaus?
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Anteil Pflegende nach Berufsdauer (Juni 2022) in % NRW

HINWEIS Hohe Anteile der langjährigen Mitarbeitenden

Gesundheits- und 

(Kinder)Krankenpflege

(n=164.924)

Altenpflegende

(n=70.969)

bis unter 12 Monate

bis unter 6 Monate

1 bis unter 2 Jahre

2 bis unter 3 Jahre

3 bis unter 6 Jahre

6 bis unter 10 Jahre

10 Jahre und länger

Nettodauer 

Median Juni 2022 

216,5 Monate

18,0 Jahre

Nettodauer 

Median Juni 2022 

163,1 Monate

13,6 Jahre
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Bonn, Stadt 3.217

Köln, Stadt

7.560

Städteregion 

Aachen 5.692

Düren 3.110

Rhein-Erft-Kreis 3.093

Euskirchen 1.975

Heinsberg 1.903

Rhein-Sieg-Kreis 4.563

Bonn, Stadt

5.559

Köln, Stadt

9.208

Städteregion Aachen

6.213

Düren 2.635

Rhein-Erft-Kreis 1.862

Euskirchen 1.676

Heinsberg 1.655

Rhein-Sieg-Kreis 2.305

2.874

6.950

5.276

66

527

2.222

1.331

1.324
7

1.457

78
1.460

1.893

543

1.962

2.874
333
1557

1.893

6.950

42
1.331

543

611

5.276

52719326
11

2.222

6
1.324

8

51037
1.457

1.460
6

1.962

Pendlerströme Pflegender (Gesundheits- (Kinder)Krankenpflege) (Juni 2021)
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Regionale Mobilitätseinschätzung  (Berufseinmündende/ n= 694)
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Anwerbung Pflegender aus Drittstaaten (Zeitreihe)
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Gesundheits- und (Kinder)Krankenpflege



Anwerbung Pflegender aus Drittstaaten (regional 2022)
Gesundheits- und (Kinder)Krankenpflege
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Anwerbung Pflegender aus Drittstaaten (NRW 2022)
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Wesentliche Hinweise/ Zwischenfazit

Es gibt keine Hinweise auf eine kurze Berufsverweildauer- überwiegend
langjährige Beschäftigung im Pflegebereich

Pflege ist regional zu denken- Pendler*innenströmungen erfolgen in 
Zentren, überschreiten aber selten mehrere Kreisebenen (wohnortnah)

Die pflegerische Beschäftigung steigt in den fachqualifizierten Bereichen
weiter an- kein zentraler Hinweis auf einen “flächendeckenden Pflexit”.
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Ausbildung in der Pflege

Ausbildung und Bedarfe
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Auszubildende 1 Ausbildungsjahr / Standorte Pflegeschulen RB Köln 2023
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Erweiterte Analyse Pflegeausbildung (Krkpfl.)
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Bildungseinrichtungen: Erfolgsquoten (netto)



Kalkulierte Anzahl Renteneintrittsalter(dreijährig) in NRW Stand 2022

HINWEIS In den kommenden Jahren steigt die berufsdemografische Fluktuation deutlich an
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Beschäftigung in der Pflege

Einstiegs- und Bindungsfaktoren
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Was jungen Pflegenden bei der Stellenwahl wichtig ist… (n = 872)
Berufseinmündende

HINWEIS Auswahlfaktoren junger Pflegender/ Berufseinmündender beachten und Angebote strukturieren

Gute
Einarbeitung
93 Prozent

Gewünschter
Stellenumfang
80,2 Prozent

Arbeitslohn
gemäß
erwartung
79,5 Prozent

Angebote zur
Fortbildung
75 Prozent

Ein gutes
Team
75 Prozent
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Einstiegsmotivation zur Ausbildung in der Pflege (n = 872)

HINWEIS Drei zentrale Merkmale der Einstiegsmotivation, die sich zwischen den Berufen nicht unterscheiden

4,1

2,6

5,6

8,5

2,6

10,6

11,4

19,6

22,9

22,9

15,2

46,9

55,1

61,3

2,3

16,0

7,5

9,4

16,0

13,2

20,0

15,6

16,0

16,8

24,3

41,6

56,1

65,0

Altenpflege (n= 341) Gesundheits- und (Kinder)Krankenpflege

(n=531)

Kompromiss, da Studienplatz nicht bekommen 

Pflege ist das, was ich immer mache wollte

Anderen Ausbildungsplatz nicht bekommen 

Empfehlung durch Jobcenter

Möglichkeit der Ausbildung am Wunschort 

Möglichkeit ortsnaher Ausbildung 

Sicherer Arbeitsplatz

Höhe der Ausbildungsvergütung

Erfahrungen im sozialen Bereich 

Erfahrungen in der Pflege durch Praktikum

Persönliche Empfehlung (Familie/Freunde)

Berufliche Vorerfahrung Eltern/Elternteil

Pers. Vorerfahrung durch familiale Pflege

Wunsch, in einem sozialen Beruf zu arbeiten
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Haben Sie vor, nach Ihrem Ausbildungsabschluss 
in der Pflege zu arbeiten? (n = 872 Berufseinmündende Oberkurs)

HINWEIS Hohe Einmündungsquoten korrespondieren mit Ergebnissen der Berufsverbleibsanalyse 

7,9

92,1

16,7

83,3

Ja

25,3

74,7

Ja

Altenpflege Gesundheits- und 
Krankenpflege

Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflege

Quelle: Berufseinmündung und Berufsverbleib NRW

Ja
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Einschätzungen zur Pflegeausbildung (n = 872)

33,5

66,5

48,8

51,2

Ich würde mich jederzeit wieder für eine 
Pflegeausbildung entscheiden.

Quelle: Berufseinmündung und Berufsverbleib NRW

Ich würde Freunden und Bekannten eine 
Berufsausbildung in der Pflege empfehlen.

1,1

2,8

5,5

7,2

13,9

13,9

21,2

18,3

7,7

5,6

0,0 5,0 10,0 15,0 20,0 25,0

sehr unzufrieden

2

3

4

5
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7

8

9

sehr zufrieden

Zufriedenheit mit der Ausbildung
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Einschätzungen zur Attraktivität von Arbeitgebern (n = 1.030) TOP 5

Quelle: Berufseinmündung und Berufsverbleib NRW© 2023 Michael Isfort, DIP/ katho NRW

77,8

80,8

87,1

89,6

91,1

20,2

17

10,8

9,4

7,6

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

... zusätzliche Leistungen wie Alterssicherung (z.B.
Betriebsrenten) oder Jahresleistungen gezahlt werden

...  in dem Bereich, in dem Sie arbeiten, keine Stellen länger
unbesetzt bleiben

... ein Arbeitgeber eine gute Einarbeitung ermöglicht

... Sie mit einem guten Team arbeiten

...  bei dem Arbeitgeber der Personalschlüssel gut ist



Perspektiven auf die berufliche Zufriedenheit (n=1.064)
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Sehr zufrieden     gar nicht zufrieden

5,95

5,84

4,88

Gehalt

Arbeitsbedingungen

Beruf

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Perspektiven auf die beobachtete berufliche Veränderung (n=1.064)

(…im Laufe meiner Berufsjahre)
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7,35

6,79

6,29

Arbeitsbedingungen

Eigene Motivation

Wertschätzung durch Arbeitgeber

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

deutlich verbessert                                                                             deutlich verschlechtert



Image und Selbstwahrnehmung

Das Bild der Pflege und Pflegender
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Öffentliche und mediale 
Wahrnehmung der Pflege 



Aussagen zur öffentlichen Wahrnehmung 

des Pflegeberufs

6,6

93,4

In der Öffentlichkeit wird zu selten über die 
Vielfalt der Arbeitsmöglichkeiten und 

Arbeitsfelder berichtet.

Zustimmung

11,1

88,9 89,8

10,2

In der Öffentlichkeit ist zu wenig bekannt, welche 
Berufschancen und Karrierewege in der Pflege 

möglich sind.

Zustimmung Zustimmung

In der Öffentlichkeit wird ein 
realistisches Bild der Arbeit in der 

Pflege vermittelt.

% N= 3.332
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Durch die Corona-Pandemie hat sich an meiner 
grundsätzlichen Entscheidung für oder gegen.….

HINWEIS Corona Pandemie hat einen Einfluss, aber überwiegend keinen substanziellen Einfluss auf Berufswechsel/Berufseinstieg

30,2

69,8

24

76

Trifft voll zu/

Trifft eher zu

einen Verbleib in der Pflege nichts geändert.
(n= 2.124 Pflegende)

Quelle: KOWEP-Befragung 

einen Start ins Berufsleben als Pflegekraft nichts geändert.

(n= 872 Auszubildende 3. Jahr)

Quelle: Berufseinmündung und Berufsverbleib NRW

Trifft voll zu/

Trifft eher zu
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Die Berichte in der Corona- Pandemie über die Pflege haben….
(TOP 5 Liste nach Zustimmungen (Prozente))

dazu geführt, dass 
Pflegende selbst über ihren 
Beruf deutlich negativer 
berichten.

64,4 Prozent

zu einer Erhöhung der 
öffentlichen Wahrnehmung 
bezogen auf die Leistungen 
der Pflege geführt.

59,1 Prozent

die Pflege als Beruf in der 
Attraktivität beschädigt.

52,7 Prozent

dazu geführt, dass 
zunehmend Expert*innen 
der Pflege mit in die 
öffentlichen Diskussionen 
eingebunden wurden.

41,7 Prozent

dazu geführt, dass größere 
Reformen mit einer 
Neuausrichtung der Pflege 
in der Politik denkbar sind.

40,7 Prozent

% N= 3.332
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40,7

38,0

47,3

66,2

75,2

41,1

43,8

34,9

26,2

18,7

14,7

14,6

12,3

5,2

4,0

4,4

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Ich sehe jeden Tag, dass ich mit meiner Arbeit für
Andere etwas bewirken kann.

Ich versuche jeden Tag für einzelne Patient*innen
etwas zu tun, was über die notwendige Betreuung/

Versorgung hinausgeht.

Ich bin stolz darauf, in der Pflege zu arbeiten.

Meine Arbeit erlebe ich als sehr sinnvoll.

Mit meiner Arbeit leiste ich einen wichtigen
gesellschaftlichen Beitrag.

TRIFFT VOLL ZU TRIFFT EHER ZU TRIFFT EHER NICHT ZU TRIFFT GAR NICHT ZU k.A.

Pflegende: Aussagen zum Stolzerleben beruflich Pflegender 

(TOP 5) 
% n= (2.124)
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1,89

2,02

3,36

3,70

3,89

4,55

4,65

4,87

7,00

7,17

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Pflege ist überwiegend Hilfe beim Essen und Waschen

Pflege ist etwas für Menschen, die ein Helfersyndrom haben

Pflege ist ein Dienen am Menschen

Pflege ist etwas für Menschen, die mehr für andere als für sich selbst tun

Pflegende sind kleine Ärztinnen und Ärzte

Pflege ist mehr Berufung als Beruf

Du arbeitest in der Pflege? Das könnte ich nicht

Pflegende sind die Helden der Corona-Pandemie

Pflegearbeit ist systemrelevant

Für die Pflege braucht man Kopf, Herz und Hand

stark entwertend stark aufwertend

Pflegende: Einschätzungen zu „stereotypen Aussagen“ bezüglich der Pflege
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Wer sollte die Pflege stärker in der Öffentlichkeit vertreten?

17,8

18,6

19,3

19,4

19,4

26,4

28,2

34,8

36,9

38,6

47,8

51,4

56,2

64,9

88,6

0,0 10,0 20,0 30,0 40,0 50,0 60,0 70,0 80,0 90,0 100,0

Verbandsvertreter*innen von Trägerorganisationen der
Pflegeeinrichtungen/Krankenhäuser

Vertreter*innen aus Gewerkschaften

Pflegepolitische Sprecher*innen der Fraktionen

Prominente (z.B. Schauspieler*innen), die selbst gepflegt haben

Vertreter*innen aus Patientenschutzorganisationen

Journalist*innen, die sich schon lange mit dem Thema Pflege beschäftigen

Vertreter*innen aus der Medizin, die mit Pflegenden eng zusammenarbeiten

Influencer*innen der Pflege, die eine breite Reichweite haben

Vertreter*innen der praktischen Einrichtungen (Leitungen)

Lehrende aus Bildungseinrichtungen

Vertreter*innen der Pflegewissenschaft/ Pflegeforschung

Vertreter*innen aus Berufsverbänden der Pflege

Betroffene Patient*innen/ Bewohner*innen

Auszubildende aus der Pflege

Pflegende selbst, die in der beruflichen Praxis stehen

% n= 3.318
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Pflege- und Versorgungsarchitektur

Regionale Neugestaltung der Pflege
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Einflüsse auf die pflegerische 
Versorgungssicherung

BEDARFSKENNZAHLEN 
MIT BINDUNG VON 
PLEGEPOTENZIALEN

PROGNOSTIK UND 
VERÄNDERUNG

REGIONALE 
AUSBILDUNGSKAPAZITÄT

▪ Ambulant / stationäre Pflgebedürftige // Größenklasse (Bettenzahl) Krankenhaus

▪ Aktiv im Kreisgebiet lebende und arbeiten Pflegende

▪ Demografie mit der Entwicklung der Personen über 75 Jahre bis 2030 

▪ Anzahl der Schülerinnen und Schüler in Pflegeausbildungsstätten (neu 
aufgenommene Schülerinnen und Schüler)

▪ Anzahl der sozialversicherungspflichtig beschäftigten Pflegenden
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Index pflegerischer Versorgungssicherung (Bsp. NRW)

© 2023 Michael Isfort, DIP/ katho NRW



Neugestaltung der Versorgungsarchitektur

Menschen mit

Bedarfen

Unterstützung Angehöriger und 

häuslicher Begleitungen

(Coaching)

Sicherung der

Primärversorgung
Steuerung

Präventions-

angebote

Kontakte gegen

Einsamkeit

Einbindung in neue

Wohnformen/

Kommunale Konzepte

Bedarfserfassung
(Befragung/ Bürgerdialoge)

Teilhabeermöglichung

Begleitdienste

Vernetzung

Tele-

Nursing

Bürgerfragen

transportieren

Ehrenamt

Vom “Monolithen”

zum gestalteten

Lebensraum

Präventiv-

interventionale

Einheiten

(statt KZP)

Konzepte:
Geronto-psychiatrische

Hospizkultur

Spezialisierung

siehe IPREG

stationär

ambulant

Sicherung der 

Palliation in der 

Häuslichkeit

Kommune

Bedarfs-
regulierung durch

Planung

Entwicklung von
Plattformen

(digital)

Quartiersgestaltung und 
-entwicklung

Sicherung der
Demenzversorgung

Rehabilitative
interventionale

Einheiten
(statt KZP)

Haushalts- und 
Betreuungskräfte

Kranken-
haus

Ambulante
OPs

Akutversorgung
spezialisiert

Entlass-
management

Demenz-
Konzepte

Ausbildung/
Qualifizierung

digitale
Nachsorge
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@ Prof. Dr. Michael Isfort
+49 (0)221 / 46861-30

Deutsches Institut für angewandte Pflegeforschung e.V.

Hülchrather Straße 15

D-50670 Köln

http://www.dip.de

mailto: m.isfort@dip.de

Vielen Dank

XIÈXIE

CHOKRANE

HVALA

Thank you

TAK

MERCI
TÄNAN

DANK U WEL

KÖSZÖNÖM

ขอบคณุครบัDZIĘKUJĘ

ARIGATÔ

GRAZIE

СПАСИБО

TERIMA KASIH

TESEKKUR EDERIM

הרבה תודות

Paljon kiitoksia wielkie dzięki!
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